
Die Akteur::innen nehmen aktiv die Rolle als Entwickler:innen ein.
Alle gestalten und arbeiten agil zusammen.

Wir suchen Sie!

Tina.Simon@dkjs.de

Neugierig? Info-Call: Freitag, 16. Juni, 14 Uhr

PILOTKOMMUNE (LAND/STADT)
Sie fragen sich, wie ganztägige Bildungsangebote über alle Altersstufen in Ihrer
Kommune gestaltet werden können? Angesichts großer Komplexität,
unterschiedlichster Ressourcen und Strukturen, ist es keine einfache Aufgabe
gemeinsam mit allen Beteiligten ein tragfähiges Konzept zu entwickeln. 

Werden Sie deshalb Pilotkommune und lassen Sie sich bei der Erprobung einer
nachhaltig wirksamen Zusammenarbeit durch die Deutsche Kinder- und
Jugendstiftung begleiten:

 Lasst mal gute,

ganztägige Bi ldung

(wirkl ich) 

gemeinsam entwickeln

Anmeldung zum Info-Call

Angeleitet entwickeln Sie eine Vision, Umsetzungsideen & neue Perspektiven und
etablieren zukunftsweisende, nachhaltige Formen der Zusammenarbeit.

mailto:tina.simon@dkjs.de?subject=Anmeldung%20zum%20Infocall%20Pilotkommune%20am%2016.6.,%2014%20Uhr&amp;body=Hallo%20Frau%20Simon,%0D%0A%0D%0Awir%20melden%20uns%20hiermit%20an.%20Unsere%20Kontaktdaten%20lauten:%0D%0A%0D%0AAlternativ:%20Leider%20passt%20der%20Termin%20f%C3%BCr%20uns%20nicht.%20Gerne%20m%C3%B6chten%20wir%20folgende%20Alternativtermine%20vorschlagen:


WAS BRINGEN SIE MIT?

Nov '23 -
Feb '24

Oktober

September

Juni / Juli

Vision als Grundlage
Welche Vorstellung haben wir vom "guten Bildungstag im Sozialraum"?
Was brauchen unsere Kinder und Jugendlichen und ihre Familien?

Befähigung
Die Rollen und agilen
Routinen kennenlernen

Testen
Zwei Durchläufe

gemeinsam planen und  
begleitet ausführen

Vorbereitung
Alle Akteur:innen lernen
das Programm und Ihr
Vorhaben kennen, Sie
fassen den Beschluss zur
Teilnahme als
Entwicklungsteam

PROGRAMM-ABLAUF

Sie kommen aus mind. drei verschiedenen beteiligten Bereichen (Träger,
schulische Einrichtung, Schulaufsicht, Verein) aktiv zusammen und sind
bereit, weitere Akteur:innen zu beteiligen. 
Sie möchten für eine wirksame Zusammenarbeit nachhaltige Abläufe und 
 flexible Prozesse schaffen und sind deshalb bereit, neue Arbeitsformen mit
professioneller Begleitung zu entwickeln (und Bestehende zu aktualisieren).
Sie können im Zeitraum September - Februar aktiv "ans Werk" gehen.
Ihre Erfahrungen und Erkenntnisse dürfen dokumentiert werden, um daraus 
 beispielhafte Modelle für andere Kommunen zu entwickeln.

. . .  für faire Chancen.


